
schließen. Bis auf weiteres findet die 

Kommunikation auf www.gdch.de 

über MyGDCh und dem Menue-

punkt Senior Expert Chemists statt. 

Dort finden alle GDCh-Mitglieder 

auch die Protokolle der AK Sitzun-

gen, sobald diese vorliegen. 

Nächste Treffen geplant 

� 2007 geht es mit großem Elan 

weiter. Der AK Öffentlichkeitsarbeit 

trifft sich bereits am 24. Januar zu 

seinem zweiten Treffen, der AK Inter-

net am 25. Januar und auch der AK 

Schule & Bildung plant ein weiteres 

Treffen. 

Zukünftig wird die weitere Kom-

munikation maßgeblich per E-Mail 

ablaufen. Für alle Senioren, die noch 

nicht an das Internet angebunden 

sind, plant der AK Internet, Unter-

SEC-Arbeitskreis Internet (v.l.): Prof. Dr. Gerd Kaupp, Dr. Gerhard 

Stehlik, Dr. Wolfgang Gerhartz, Dr. Heinz-Jörg Rath (hinten), Dr. 

Hans-Jürgen Förster (vorn), Dr. Hans-Günter Neiss, Dr. Rainer Moll, 

Dr. Rudolf Gottfried, Dr. Walter Kölle 

SEC-Arbeitskreis Schule & Bildung (v.l.): Hinten: Prof. Dr. Eberhard 

Ehlers, StD Renate Stück, OstD Brigitta Krumm, StD Volker Lang, 

Prof. Dr. Martin Trömel  Mitte: Dr. Burkhard Boeke, Prof. Dr. Gerhard 

Habermehl Vorn: Dr. Peter Franz Junker, Dr. Helge Bergmann, StD 

Peter Stevens, Dr. Gerhard Herzog 

Senior Expert Chemists:  

Die ersten Projekte starten 
Der Anstoß war am 19. Oktober 2006 als sich Frankfurt fast 300 GDCh-Seniorinnen und 

-Senioren trafen. Jetzt rollt der Ball. Alle sechs SEC-Arbeitskreise trafen sich inzwischen in 

Frankfurt. Die ersten Projekte wurden gestartet. 

GDCh auch besonders in der dezen-

tralen Organisation mit ihren Orts-

verbänden, Jungchemikerforen und 

Fachgruppen liegt. Diesen Schatz gilt 

es zu heben, etwa wenn es um die 

Unterstützung der GDCh-Geschäfts-

stelle, vor allem aber auch der Orts-

verbände bei der Öffentlichkeits-

arbeit geht. Die Treffen zeigten auch, 

dass verschiedentlich gleiche The-

men aufgegriffen wurden, etwa die 

Beratung nicht-chemischer Diszipli-

nen. So könnte es sein, dass sich be-

reits hier ein neuer Arbeitskreis bil-

den könnte. 

Panta rhei – alles fließt. So wird 

es in den nächsten Monaten ins-

besondere darauf ankommen, dass 

die Senior Expert Chemists mit Un-

terstützung der Geschäftsstelle effi-

ziente Strukturen etablieren, die vie-

les ermöglichen und wenig aus-

� „Reden ist Silber, Handeln ist 

Gold“, so könnte das frei nach dem 

Volksmund gewandelte Motto der 

GDCh-Senior Expert Chemists lau-

ten. Kaum war die Auftaktveranstal-

tung im Oktober Vergangenheit, 

ging es schon an die Umsetzung. Die 

Arbeitskreise trafen sich erstmals in 

der GDCh-Geschäftsstelle: AK Öf-

fentlichkeitsarbeit (3.11.), AK Arbeit-

nehmererfinder (15.11.), AK Schule 

& Bildung (16.11.), AK Internet 

(22.11.), AK Netzwerk* (23.11.) und 

der AK International (1.12.).  

Erste engagierte Arbeitskreise 

� Die bisherigen Gespräche offen-

barten einmal mehr, wie viel Hand-

lungsbedarf und potentielle Tätig-

keitsfelder es tatsächlich gibt. Es 

zeigte sich auch, dass die Stärke der 
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stützung anzubieten. Das Jungche-

mikerforum Frankfurt prüft bereits 

aufgrund eines Vorschlages aus den 

Reihen der Senior Expert Chemists 

die Einführung von „Computerkur-

sen Jung hilft Alt“.  

Voraussichtlich ab dem zweiten 

Quartal wird es dann in der Varren-

trappstraße ein vollausgestattetes 

Senior Expert Chemists Büro geben, 

das von den ehrenamtlich im Rhein-

Main-Gebiet agierenden Senioren 

geleitet werden wird. 

Holger Bengs 

Kontakt: h.bengs@gdch.de,  

Tel. 069 7917-356 

* Hinter diesem Arbeitskreis verbirgt sich die 

Vernetzung der GDCh-Strukturen, etwa ver-

bunden mit Fragen, wie die GDCh-Kolloquien 

einem breiteren Publikum bekannt gemacht 

werden können.  

 

SEC-Arbeitskreis GDCh-Netzwerk (v.l.): Prof. Dr. Johann Walter 

Buchler, Prof. Dr. Heribert Offermanns, Prof. Dr. Gerhard Spiteller, 

Prof. Dr. Dietrich Breitinger und Prof. Dr. Horst Altenburg. 

SEC-Arbeitskreis International (v.l.): Dr. Herrmann Daum, Dr. Hans-

Joachim Huf, Dr. Klaus-Richard Sperling, Dr. Eckehard Cuny, Dr. Kurt 

Weimer, Prof. Dr. Dietmar Linke, Dr. Gernot Strube und Prof. Dr. Die-

ter Wolfram Zachmann
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